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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 

Am kommenden Montag sind unsere Schülerinnen und Schüler der Klassen 
5 mit ihren Klassenleitungen unterwegs. Sie werden mit der Straßenbahnlinie 
107 in Richtung Innenstadt fahren. Nein, es ist nicht so, dass sie sich in den 
Strom der Besucher des Weihnachtsmarktes einreihen, sie folgen einer 
Einladung aus dem Bistum heraus: Weihbischof Ludger Schepers will mit 
unseren jüngsten Schülerinnen und Schülern ins Gespräch kommen und 
dafür nimmt er sich am kommenden Montag Zeit. Zuvor wird es eine 
Führung durch die Domschatzkammer geben, sicherlich ein besonderes 
Erlebnis in der Begegnung mit beeindruckenden Zeugnissen aus 
vergangenen Jahrhunderten.  
 
Diese Besuche der Klassen 5 haben fast schon Tradition, sie gehören in das 

Programm des ersten Schuljahres an unserer Schule. Ich bin davon überzeugt, dass diese Begegnungen 
wechselseitig von Bedeutung sind. Es macht Sinn, unsere Schülerinnen und Schüler erfahren zu lassen, 
dass unsere Schule Teil des Bistums Essen ist. Es macht Sinn, dass sie einem „echten“ Bischof begegnen 
und ihm unbefangen Fragen stellen dürfen. Gleichzeitig macht es für Weihbischof Schepers Sinn, 
Kontakt mit der „Basis“ zu halten, denn viel zu oft ist es in den Spitzen der Bistümer gerade das, was 
fehlt. Erst das Gespür für die Fragen derjenigen, die jetzt schon Kirche sind und später Kirche 
mitgestalten sollen, erst der Kontakt im direkten Gespräch wird dazu führen, dass Entscheidungen mehr 
und mehr angebunden sind an reale Bedürfnisse vor Ort. Wenn wir als Kirche zukunftsfähig und 
glaubhaft sein wollen, dann müssen diejenigen, die Verantwortung in Kirche tragen, das offene und 
vertrauensvolle Gespräch immer wieder suchen.  
 
Der Besuch unserer Klassen 5 wird nicht zu umwälzenden neuen Erkenntnissen aufseiten unseres 
Weihbischofs führen, er ist jedoch ein kleiner Mosaikstein im eben geschilderten Kommunikationsfeld. 
Daher freue ich mich sehr, dass diese Begegnung jedes Jahr unkompliziert ermöglicht wird..  
 
Grüße vom Stoppenberg. 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
Ein Nachmittag voller Begegnungen – Weihnachtsmarkt 2013 
Einmal im Jahr verwandeln wir uns am Stoppenberg von einer Schule mit Aula in einen 
Weihnachtsmarkt mit allen Zutaten. Dies geschieht immer am Freitag vor dem ersten 
Advent. Nach der Eröffnung durch unsere Big Band freuen sich alle Stoppenberger 
Schülerinnen und Schüler, die mit viel Fantasie und Mühe ihre Stände vorbereitet, 
ausgestattet und dekoriert haben, auf einen nicht endenden Strom von Menschen, der 
sich durch unsere Räumlichkeiten bewegt.  
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Und auch unsere Gäste freuen sich, denn sie dürfen wie in alle Jahre wieder ein 
reichhaltiges Angebot an tollen Mitbringseln  vom selbst gebackenen Plätzchen über 
eine große Vielfalt an Adventsgestecken bis hin zu Gefilztem, Genähtem, und, und, 
und erwarten, die Liste der Angebote ist sehr, sehr lang. Und am meisten freut man 
sich auf das Zusammentreffen mit vielen netten Menschen! 
Im Aula-Weihnachtscafé am Fuße des in jedem Jahr mit viel Mühe aufgestellten 
Weihnachtsbaumes sind Plätze rasch Mangelware, denn hier ist das Zentrum der 

Begegnungen zwischen Eltern, Lehrern, Schülern, Ehemaligen. Schön ist es, dass in jedem Jahr gerade die 
Ehemaligen den Weihnachtsmarkt fest in ihrem Terminkalender vorgemerkt haben und zum Teil aus ihren 
Studienorten extra einen Tag früher anreisen, um auch tatsächlich pünktlich da sein zu können. 
Es ist ein Genuss für alle, diesen Nachmittag erleben zu dürfen. Vor und nach 
dem Genuss ist jedoch viel Arbeit zu verrichten. Hier können nicht alle erwähnt 
werden, denn es war ja kaum jemand nicht mit Vorbereitungen zum 
Weihnachtsmarkt beschäftigt. Daher gilt mein Dank allen, die sich 
eingebracht haben und wieder einmal dafür gesorgt haben, dass spürbar 
wurde: Wir interessieren und für einander, wir sind offen für Gäste, wir finden 
es immer wieder schön, unsere Ehemaligen zu treffen und wir sind bereit, für 
diesen Nachmittag der Begegnungen viel Zeit und Arbeit zu investieren. 
Dankeschön! 
 
 
Lehrerkonferenz am kommenden Dienstag 

Am Dienstag, den 03.12.2013, findet ab 13.30 Uhr eine Lehrerkonferenz statt. Der Unterricht endet 
nach dem Mittagessen, es finden keine Kurzstunden statt. Der Nachmittag gilt als 
Studiennachmittag.  
 

 
SEPA-Umstellung an unserer Schule: Post für Sie! 
In den kommenden Tagen dürfen Sie gerne Ihre Tochter oder Ihren 
Sohn danach fragen, ob Post weitergeleitet werden soll. 
Normalerweise hat jede Schülerin und jeder Schüler den 
Mitteilungsbrief in der Schultasche, der Sie als Erziehungsberechtigte 
darauf hinweist, dass auch im Bereich des Einzugsverfahrens unserer 
Schule eine Umstellung auf das SEPA-Lastschriftverfahren erfolgt. 
Ihnen wird unsere Gläubiger-ID für die schulischen Einzüge des 
Gymnasiums und die Gläubiger-ID für die Essensgeldabrechnung sowie Ihre Mandatsreferenz mitgeteilt. Für Sie 
ändert sich nichts. Wir buchen die identischen Summen ab, wie zuvor. Sie brauchen nichts zu unterschreiben und 
nichts zurückschicken. Nehmen Sie das Anschreiben zu Ihren Unterlagen, das ist alles. Wenn Ihr Kind Ihnen 
keinen Brief ausgehändigt hat? Nun, ein Blick in die Schultasche fördert manchmal ungeahnte Dokumente zum 
Vorschein … 
In Kürze werden dann die Schreiben für die Essensgeldeinzüge von Haupt-, Real- und Sekundarschule verschickt, 
so dass noch vor Weihnachten die SEPA-Umstellung abgeschlossen ist, zumindest aus der Perspektive unserer 
Eltern. Hausintern bleibt ein Riesenberg an Arbeit, da wir natürlich die vergebenen Mandatsreferenzen in unsere 
Datenbank einpflegen müssen. 
 
 
Frühschichten im Advent haben begonnen 

Am vergangenen Donnerstag fand die erste Frühschicht im Advent statt. Wer sie 
verpasst hat, hat drei weitere Chancen, denn bis zu den Weihnachtsferien wird an 
jedem Donnerstag ab 7.20 Uhr im COM-Gebäude der Tag mit einer kleinen 
Besinnung, einem Lied, Kerzenlicht und einem anschließenden kleinen Frühstück 
in der Realschule begonnen. Wir alle sind herzlich eingeladen! 
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Förderunterricht Französisch für die Jahrgangsstufe 7 wird eingerichtet 
Ab der kommenden Woche werden wir im Unterrichtsfach Französisch 
in der Lage sein, Förderunterricht für die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 7 anzubieten. Die Fachlehrerinnen werden diejenigen 
Schüler benennen, die an dem Förderunterricht teilnehmen, die Eltern 
werden schriftlich informiert. Der Förderunterricht findet mittwochs in der 
ersten Unterrichtsstunde statt, jeweils von 8.00 Uhr bis 9.05 Uhr. Frau 
Briewig hat sich bereit erklärt, den Förderunterricht zu übernehmen. Vielen Dank dafür! Wenn mittwochs 
Schulgottesdienst für die Jahrgangsstufe 7 bis 9 ist, findet kein Förderunterricht statt, damit unsere Schülerinnen 
und Schüler den Gottesdienst besuchen können. An den drei übrigen Terminen findet die Fördermaßnahme 
mittwochs statt.  
 
 
Klasse 6b im WDR-Fernsehen bei "Lokalzeit Ruhr" 

Unsere Klasse 6b war im Fernsehen! Jawohl! Ein Team des WDR hat in 
einer Kunststunde gefilmt, wie unsere Schülerinnen und Schüler sehr 
überzeugend und vor allen Dingen sehr kreativ bewiesen haben, dass man 
mit Fantasie und wenig finanziellem Aufwand tolle Adventsgestecke 
herstellen kann. Unter der Leitung von Frau Greitemeier sind in kurzer Zeit 
sehr interessante Werke entstanden. Genauso interessant sind die 
Kommentare einzelner Schülerinnen und Schüler zum Thema Advent. 
Vielen Dank an die 6b!  

 
Sendung verpasst? Hier der passende Link:  
http://www1.wdr.de/mediathek/video/sendungen/lokalzeit/lokalzeit-
ruhr/videoadventsgestecklastminute100_size-L.html?autostart=true#banner 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 
Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren:http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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